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Installation im
Kunstraum Holzmann
KIRCHHEIMBOLANDEN. Die Lager-
hal~e eines Bestattungsunterneh-
mens, in früheren Zeiten Getreidela-
ger, steckt voller Geschichte und Ge-
schichten und bietet einen atembe-
raubenden Raum für die Präsentation
~ei!g~nös~ischer Kunst. Der "Kunst-
faUIT\' Holzmann, schon zur letzten'
Kulturnacht Ausstellungsraum. wird
ab Donnerstag wieder Ort der Kunst
sein, wie aus einer Pressemitteilung
von LydiaThorn-Wickert hervorgeht.
Mit dem alten Holzgebälk, Eisen-

trägern und' rostigen Getreidetrich-
tern wurde der Lagerraum für die aus
,dem Iran stammende und in Köln le-
bende Künstlerin Linda Nadji ein Ort
der Inspiration, die sie in einer Raum-
installation künstlerisch umsetzen
will. Sie trägt den Titel "Im Grünen",
im Untertitel wird die Möglichkeit ei-
ner "eventuell improvisierten Perfor-
man ce" angekündigt. Anhand einer

Linda Nadji: Gepäck. ,1
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Fotodokumentation des Raumgefü-
'. ges hat die Künstlerin ihr Projekt im
Atelier konzipiert. Der Aufbau erfolgt
an mehreren Tagen. .
Von bildhauerischen Impulsen

ausgehend und die Ästhetik von All-
tagsgegenständen behutsam erfas-
send, schafft LindaNadji äußerst poe-
tische Bildräume und dreidimensio-
nale Bildweiten von kühler Klarheit
und gleichzeitig verblüffender Emoti-
onalität, so LydiaThorn-Wickert. Ihre
Arbeiten sind nie losgelöst von der
konkreten Wirklichkeit zu begreifen,
sondern stehen im Dialog mit dem
Raum, der sie umgibt. So existiert
auch die Installation "Im Grünen" in
der Symbiose zwischen Raum und
dem darin verwendeten Material.
Nach einer Schauspielausbildung

und einem Designstudium absolvier-
te Nadji ein Studium an der Kunstaka-
demie .Düsseldorf. In zahlreichen
, Ausstellungen in Deutschland, Istan-
bul und Brüssel wurden ihre Arbeiten
gezeigt. Der FotographMartin Plüd-
.dernann wird die Installation und ihre
Entstehung dokumentieren.
DieKünstlerin ist während der Ver-

nissage anwesend. Im Rahmen der Er-
öffnung am Donnerstag, 19 Uhr, fin-
det in der Installation eine Perfor-
mance mit zwei Künstlern (Dzifa Pe-
ters und joseph Zky) und zwei Tän-
zern (Aline de Magalhaes und Marcel
Gomez) statt. Die Ausstellung kann
auf Anfrage im Zeitraum vom 8. bis
23. Mai besichtigt werden. (red) ,


